
praxiseinrichtung

n Im südlichen Stadtzentrum von Leip-
zig finden Patienten eine Zahnarztpra-
xis, die in vielerlei Hinsicht ein echtes
Unikat ist. Die Praxis der Zahn -
ärztinnen Dr. Anja Paul und Dr. Katja
Paul im zweiten Stock einer Stadtvilla
empfängt die Patienten mit offen ge-
stalteten Räumen sowie einem einma-
ligen Interieur. „Wir wollten ein klares,
modernes Design mit dem gewissen 
Etwas, das unsere Corporate Identity
optimal widerspiegelt und unseren Pa-
tienten im Gedächtnis bleibt“, bestä-
tigt Dr. Anja Paul. Kurz gesagt: Minima-
listischer, eleganter, aber bezahlbarer
Stil.

Im Fokus der Inneneinrichtungspla-
nung stand das unmittelbare Praxis-
mobiliar – vom Empfang, dem Back Of-
fice, den Dentalzeilen, Behandlungs-

zimmern, Laboreinrichtungen und Toi-
letten. Die technische Planung wurde
vom Depot Henry Schein in Leipzig
übernommen; alles rund um das
Thema Innenausbau und Möbelbau re-
alisierten die Praxisspezialisten von
Geilert und Kurth. Das mittelständi-
sche, inhabergeführte Unternehmen
fertigt individuell angepasste Einzel-

stücke überwiegend in klassischer
Handarbeit. Bereits im Eingangsbe-
reich erwartet die Patienten ein beson-
deres Wohlfühlambiete: Der Empfangs -
tresen wirkt auf den ersten Blick zeit-
los-elegant, auf den zweiten Blick er-
kennt man feine Details: edler weißer
Mineralwerkstoff, extra ausgefräste
Tresenflächen, eine geschwungene Ta-

schenablage, eine Schattenfuge u.v.m.
Angelehnt an die Unternehmensfarbe
Weinrot, wurden einzelne Farbak-
zente gesetzt. Ein doppelflügliges
Schrankelement bietet umfassenden
Stauraum. Im Wartebereich bietet sich
den Patienten kein kreisförmiges
Stuhlarrangement mit Zeitschriften-
stapeln, sondern theateraffines Am-
biente mit original roten Opernsamt-
sitzen, einer „Tête-à-Tête“-Stuhlkombi-
nation, überdimensionalen Leinwän-
den und prunkvollen Kronleuchtern –
exklusiv und außergewöhnlich.

Dentalzeilen im Fokus
Mittelpunkt jedes Behandlungsrau-
mes sind die Dentalzeilen, eine Eigen-
entwicklung aus dem Hause Geilert
und Kurth, die Rechts- oder Linkshän-
dergriffe berücksichtigen. Die Hand-

schuhe sind nach unten herausziehbar
und die im Oberschrank hängenden
Abformlöffel sind mit nur einem Hand-
griff erreichbar. Besonders tiefe Aus-
züge bieten zusätzlichen Stauraum. Zu-
dem wurde eine Bohrerplatte in einen
Schub integriert. Mithilfe eines eigens
entwickelten Konfigurators konnten
sich die Ärztinnen die Behandlungs-
zeilen am Computer selbst zusammen-
stellen. So wurden Farbe, Ausstattung
und Oberflächenstruktur für jede
Zeile einzeln gewählt.  Wer die Praxis
heute betritt erkennt auf den ersten
Blick: Hier gibt es keine seriell gefertig-
ten Möbel, im Gegenteil, jedes Element
unterstreicht die Persönlichkeit der
behandelnden Ärztinnen.7

Kontakt: 
www.geilert-kurth.de

Ein Unikat in der Leipziger Südvorstadt begeistert Patienten 

nDer neue Behandlungsplatz CP ONE
Plus von Belmont Takara denkt an al-
les – besonders an die Patientenkom-
munikation, den Patienten- und den
Behandlerkomfort. 

Das Konzept der aus allen Perspekti-
ven durchdachten Einheit CP ONE
Plus erlaubt Kommunikation in jeder
Position. Patient und Behandler sitzen
in einem Winkel von 90° zueinander.
Dadurch wird eine natürliche, stress-
freie Atmosphäre für Aufklärungsge-
spräche und Patientenfragen geschaf-
fen. Der Knickstuhl erhöht den Pa-
tientenkomfort signifikant. Kindern,
Senioren und Menschen mit einge-
schränkter Mobilität fällt bei einer
Sitzhöhe von nur 40 cm der Einstieg
besonders leicht. Der Patient kann so-
wohl von vorn als auch von der Seite
Platz nehmen. Eine Heizung für das
Fußteil ist optional erhältlich. 

Die rotierende Speischale dreht sich
bei Bedarf zum Patienten und wird
sehr gut erreicht, ohne dass der Pa-
tient eine große Seitwärtsbewegung
machen muss. Der Sensor zur Befül-
lung des Wasserglases reagiert auf
alle Becher-Materialien. Die hydrauli-
sche Kopfstütze wurde auf der Basis
ergonomischer Analysen der Bewe-
gungen des Kopfes entwickelt und
lässt sich über das Bedienfeld oder ei-
nen Joystick justieren. 

Der Zahnarzt profitiert bei der
Behandlung mit der CP ONE Plus
von der großen Bandbreite der
möglichen Einstellungen. Der
Arzttisch lässt sich in die 8-Uhr-
oder die 2-Uhr-Position bringen
und ist mit zwei verschiedenen
Haltern für die Handstücke er-
hältlich, die autoklavierbar, hori-
zontal und vertikal verstellbar
sind. Die Instrumentenhalter am
Assistenztisch sind ebenfalls
autoklavierbar und verstellbar.
Das Bedienfeld am Arzttisch bie-
tet vielfältige Funktionen mit ei-
nem intuitiven Eingabefeld und

einem organischen EL-Display. Für
die Turbine stehen vier verschiedene
Geschwindigkeiten zur Auswahl. Für
den Mikromotor und den Ultra-
schallscaler lassen sich je nach Thera-
pie die jeweils passende Geschwin-
digkeit und Leistung einstellen. Das
erweiterte Helferinnenelement der
CP ONE Plus lässt dem Zahnarzt die
Wahl zwischen dem Zwei-Hand-, Vier-
Hand- oder Sechs-Hand-System. Der
neue Fußschalter wird über Drücken
und Drehen einer Scheibe bedient
und ermöglicht damit eine  präzise
Steuerung des Handstücks.

Die neuen, innovativen Details der
CP ONE Plus werden mit dem opti-
mierten hydraulischen, verschleiß-
freien Antrieb von Belmont kombi-
niert, der dem Patienten durch eine
sanfte ruckfreie Lagerung noch mehr
Komfort bietet. Die CP ONE Plus ist
einfach durchdacht – aus allen Per-
spektiven. 7
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n Perfekte Organisation für die Zahn-
arztpraxis ist das Schwerpunktthema
vom BEYCODENT-VERLAG. Besonders
im Fokus steht 2011 die Archivierung
und Dokumentation im Zeitalter der
EDV.

Die Universal-Karteimappe im A4-For-
mat wird voll den Ansprüchen einer in-
dividuell ausgerichteten Zahnarztpra-
xis gerecht: Ausgerichtet auf einen lang-
jährigen Einsatz bietet die technisch aus-
gereifte Ausstattung viel Platz für
Dokumente im A4-Format, ohne dass
diese gefaltet werden. Eine groß zügig
ausgestattete Innentasche für Schrift-
gut, Notizen und eventuelle Röntgenauf-
nahmen macht diese Mappe besonders
interessant. Der Platzbedarf für die Map-
pen BEYCODENT A4-Universal kann op-
timal auf ein Minimum reduziert wer-
den, sodass auch bei beengten Raumver-

hältnissen genügend Platz in der Rezep-
tion verbleibt. Der besondere Pfiff bei
der Ablage besteht darin, dass die Kartei-
mappen sowohl in Kästen (Container)
abgestellt als auch mit einem Hängestab
für die Hängeregistratur versehen wer-
den können. Eine hochinteressante Lö-
sung bietet sich, die Karteimappen 
in normale Büro-Ordnerschränke zu
platzieren, indem sie einfach vertikal ge-
stellt werden, da aus den Karteimappen
BEYCDENT A4-Universal nichts heraus-

fällt. Die Möglichkeit der Vertikal-Ab-
lage ist oft die beste Lösung, weil sie
platzsparend, praktisch und zugleich
preisgünstig ist.

Das BEYCODENT System ist konform zur
DIN 821 (Hängeregistraturen usw.) und
passt somit optimal zu den Office-Kon-
zepten der Praxiseinrichter. Interessier-
ten Praxen stellt BEYCODENT und der
Fachhandel Muster zur Verfügung. 7

Perfekt organisiert
Das Archivsystem BEYCODENT organisiert die Zahnarztpraxis optimal.
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Durchdachte Praxismöbel

n Die neue doppelwandige Möbellinie
 Ansoma von Le-iS Stahlmöbel besticht
durch ihre hygienische Front mit innen
liegenden geraden Blenden ohne Griffe.
Die Öffnung der Schubladen erfolgt
durch mechanische Tipp-on Auszüge an
den Schubladen. Durch eine umlau-
fende Dichtung an allen Blenden sind
alle Ansoma-Schränke von innen gegen
Staub geschützt. Die Vollauszüge an al-
len Schubladen garantieren eine opti-
male Platzausnutzung. Die Linie An-
soma ist sowohl wandhängend als auch
bis zum Boden mit zurückgesetztem 

Sockelbereich vorn und hinten erhält-
lich. Natürlich können Sie auch bei allen
Ansoma-Schränken wieder zwischen
180 RAL Farben und verschiedenen Ar-
beitsplatten wie HPL (Schichtstoff), Hi-
Macs (Mineralwerkstoff), Sile Stone
(Quarzwerkstoff) oder Glas-Arbeitsplat-
ten wählen.

Hygieneschränke 2010 
Die neuen Le-iS Hygieneschränke 2010
überzeugen durch ihre individuelle und
jederzeit veränderbare Ausstattung.
Die Front besteht aus einem Alurahmen
mit satiniertem Glas und lässt sich,

dank der Hochschwenktür mit stufenlo-
sem Stopp und den Blumotion-Aufsät-
zen, sanft und leise schließen. Im Hygie-
neschrank befindet sich eine Schiene
zum Einhängen der berührungslosen
Desinfektionsmittel- und Seifenspen-
der sowie des Becherspenders und Rol-
lenhalters. 

Weiterhin können herausnehmbare
Einsätze für Papierhandtücher, Einmal-
handschuhe und Mundschutz oder ein
Einlegeboden integriert werden.7
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nMit der konsequenten Weiterentwick-
lung der Premium-Behandlungseinhei-
ten hat die Dental-Manufaktur ULTRA-
DENT eine Geräteklasse geschaffen, die
Technik und Komfort auf höchstem Ni-
veau anbietet. Die spezielle ULTRA-
DENT-Modulbauweise macht dabei eine
individuelle Ausstattung nach den
Wünschen und Vorgaben des Zahnarz-
tes möglich. Höchste Maßstäbe werden
auch durch Design, Konstruktion und
Verarbeitungsqualität gesetzt. 

Die Modelle 2011 verfügen über interes-
sante Neuheiten. Besonders auffällig
sind die großen 19-Zoll-Flachbild-
schirme und neue Helferinnenele-
mente. Das Bedienelement auf der As-
sistenzseite ist dank der geänderten
Aufhängung noch ergonomischer ge-
worden. 

In Sachen Positionierung, Program-
mierung und Information lässt die Be-
handlungseinheit keine Wünsche of-
fen und unterstützt die Behandlung
mit vielen exklusiven Instrumenten
und allen Optionen. Vom ZEG über
autoklavierbare Mikromotoren mit
Drehmomentsteuerung und großem
Drehzahlband, über Intraoralkamera
bis hin zum Elektro-Chirurgie-Gerät
und eine im Gerätekörper integrierte
Kochsalzpumpe kann alles über die
Zentraleinheit gesteuert werden.
Sechs Köcher können individuell be-
stückt werden. Die einfache, symbolge-
steuerte Programmierung umfasst alle
Instrumente und die Stuhlpositionen,
die für jeweils vier Behandler gespei-
chert werden können. Natürlich ist
auch dieser Arbeitsplatz mit dem Mul-
timedia-System ULTRADENT-VISION

auszustatten oder vorzurüsten. Viele
Details, wie das Touchscreen-Display,
der optionale Funk-Fußanlasser, aus-
tauschbare Steuerventile und ein
tropffreies Filtersystem erleichtern die
Behandlung und unterstützen die Pra-
xishygiene. Das Supersoft-Polster in
zwölf Farben und ein individuelles
Kopfstützensystem mit magnetischen
Auflagen sorgt für Komfort, die beweg-
lichen Armlehnen erleichtern den Ein-
stieg. Die exklusiven Komfortpolster
mit Klimaeffekt oder Massagefunktion
sind eine ULTRADENT-Entwicklung. 

Gerne werden Sie auf den Dentalmes-
sen 2011 von ULTRADENT und vom
Fachhandel  ausführlich informiert.
Fragen Sie nach Messeangeboten!7
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n medentex hat amalsed®, den Sedi-
mentationsabscheider mit der größten
Verbreitung in Deutschland, zum Sys-
tem erweitert. Für jeden Praxistyp, für
jede Raumaufteilung bietet die amal-
sed®-Produkt-Matrix die passgenaue
Lösung. Das amalsed® System über-
zeugt Zahnmediziner wie Dental-Fach-
handel. Aus langjähriger Erfahrung als
zuverlässiger Partner der Zahnarztpra-
xen kennt medentex die Probleme, die
bei der Amalgam-Abscheidung entste-
hen können.

Elektronische Systeme, bewegliche
Teile und Abscheider-Anlagen, deren
Komponenten unzureichend aufeinan-
der abgestimmt sind, führen häufig zu
Störungen im Praxisablauf. Diesem
Komponenten-Puzzle und den damit
verbundenen Störungsanfälligkeiten
setzt das amalsed® System ein Ende.

„Ob kleine Praxis, Großpraxis oder
Zahnklinik – für jeden Praxistyp, für
jede Raumaufteilung können wir jetzt
das komplette passgenaue amalsed®

System liefern“, so Christian Finke,
medentex Geschäftsführer. Den 
medentex Depot-Partnern gibt die
amalsed®-Produkt-Matrix zudem über-
sichtlich alle erforderlichen Kriterien
für eine kompetente Beratung an die
Hand. 

Die patentierten Sedimentationsver-
fahren garantieren störungsfreies Ar-
beiten und überzeugen durch absolute
Zuverlässigkeit ohne eigenen Energie-
verbrauch. Bei der Sedimentation set-
zen sich aufgrund der Schwerkraft die
im Abwasser enthaltenen Partikel ab.
Das amalsed® System hält hierdurch
mehr als 95 % der Schwermetallparti-
kel aus dem Abwasser zurück – so, wie

es der Gesetzgeber verlangt. Diese Form
der Abwasserreinigung hat sich seit
vielen Jahren in Skandinavien be-
währt. Dort sind mehr als
80% aller Zahnarztpraxen
mit Sedimentationsab-
scheidern ausgestattet.

Funktionssicherheit
erreicht medentex
durch feste Aus-
tauschintervalle der
Amalgamabschei-
der. Die Tauschzy-
klen werden automatisch nachgehal-
ten und die Behälter nach telefonischer
Absprache in der Praxis abgeholt. Um
das Thema Amalgamabscheider und
Entsorgung muss sich mit dem amal-
sed® System keine Praxis mehr aktiv
kümmern. Die Folgekosten beim Be-
trieb sind zudem wesentlich geringer
als die anderer Abscheidesysteme. 7

Komplett-SystemHighlight: Premium-Klasse

n Starz Tipz bietet eine 100%ige Tren-
nung zwischen Luft und Wasser und
weltweite Kompatibilität mit fast al-
len Multifunktionsspritzen. Ein per-
fektes Design mit 6
Luftkanälen und ab-
gerundeten Ecken
sorgt für eine si-
chere Behandlung
am Patienten. Der
durch die FDA ge-
prüfte Kunststoff
macht die Einweg-

spitzen zu den effektivsten Einmalar-
tikeln in der Dentalbranche. Starz
Tipz sind in 6 brillanten Farben er-
hältlich, passend für alle gängigen
Multifunktionsspritzen von KaVo, Si-
rona und Luzzani, zu Castellini, Cefla
und Morita. Starz Tipz bietet zudem
kostenlose Adapter für die leichte
Umrüstung. 

Den Vertrieb für die amerikanische
Firma Starz Tipz hat das in Deutsch-
land bekannte Dentalunternehmen,
die Zhermack GmbH Deutschland,
übernommen. Überzeugt von der ein-
zigartigen Qualität dieser Tipz, haben
sie ihr Sortiment zur IDS 2011 er-
weitert und bereits viele zufriedene
Kunden gewonnen.

Starz Tipz bietet den Zahnarztpraxen
kostenlose Adapter und Tipz, um die
unterschiedlichen Anwendungsge-
biete zu testen. Sind Sie von der Qua-

lität überzeugt, stattet Starz Tipz alle
Multifunktionsspritzen in der Zahn-
arztpraxis mit kostenlosen Adaptern
aus. 

Starz Tipz sind in 2 verschiedenen
Verkaufs einheiten erhältlich. Das
Starz Pak enthält 150 Tipz und das
große Pro Pack enthält 1.350 Tipz. Die
individuellen und leuchtenden Far-
ben lassen sich ideal auf die Praxis-
einrichtung abstimmen. 

Durch die besondere Herstellung der
Tipz, mit zwei Komponenten, wird die

genaue Trennung zwischen Wasser
und Luft garantiert. Die 6 Luftkanäle

sorgen für einen konstanten Spray.
Ein weiteres Highlight sind die neu
entwickelten High Pressure Tipz.
Diese Tipz sind kürzer und haben

zwei Luftkanäle für einen stärkeren
Spray-Effekt. Die HP Tipz ähneln von
der Länge der dampfsterilisierbaren
Multifunktionsspritze und erleich-
tern somit die Umstellung auf Ein-
mal-Luft- und Wasserspitzen.

Sparen Sie Zeit und Geld durch die
Umstellung auf Starz Tipz, denn alle
Adapter sind zusammen mit der Mul-
tifunktionsspritze autoklavierbar.
Starz Tipz wird auf allen Regional-
messen in Deutschland präsentiert.
Überzeugen Sie sich selbst! 7
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Effektive Einwegspitzen 
Starz Tipz definiert die Einwegspitzen für die Luft/Wasser-Multifunktionsspritzen neu.
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